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Schäffern, 14.02.2014 

 

Liebe Schäfferner und Schäffernerinnen! 
 
Aus aktuellem Anlass erscheint wieder eine Amtliche Mitteilung der 
Gemeinde Schäffern. 
Aus gesundheitlichen Gründen ist es für Frau Binder leider nicht mehr 
möglich, die Reinigungsarbeiten im Gemeindeamt durchzuführen, da-
her wird für diese Arbeiten ein Ersatz gesucht. Weiters suchen wir 
eine Aushilfskraft für die Reinigung unserer Volksschule. Genaue In-

formationen zu den Ausschreibungen finden Sie im Blattinneren.  
An dieser Stelle möchte ich mich bei Frau Binder für Ihre langjährige Tätigkeit in unserer 
Gemeinde recht herzlich bedanken und Ihr alles erdenklich Gute für Ihre Zukunft wün-
schen.  
Der Winter hat uns heuer etwas verspätet überrascht, vor allem das extreme Glatteis for-
derte unsere Gemeindemitarbeiter, die mit bestem Wissen und Gewissen den Winter-
dienst erledigen. Es wird um Verständnis ersucht, dass die Schneeräumung nicht überall 
gleichzeitig erfolgen kann.  
 
Der Historische Verein Steirisches Wechselland (HVSW) wurde am 24.01.2014 gegründet. 
Auf Seite 6 dieser Mitteilung finden Sie eine Vorstellung des Vereines. 
 
Bei unserem Terminkalender für das Jahr 2014 hat sich leider ein Fehler eingeschlichen. 
Der Termin für die Abfuhr der Gelben Säcke am 20.08.2014 ist irrtümlich in den Kalender 
aufgenommen worden.  
 
Anschließend an diese Gemeindeinformation finden Sie die News der Schäfferner Wirt-
schaft. Ich möchte mich bei allen Gewerbetreibenden für die gute Zusammenarbeit bei der 
Festtagsaktion bedanken. Auch der gemeinsame Stand bei der Hochstrasse Innovativ, die 
am 8./9. März 2014 stattfindet, ist immer wieder eine gute Repräsentation für Schäffern.  
 
Das nächste Gemeinderundschreiben wird in der Karwoche erscheinen. Es besteht wieder 
die Möglichkeit, Aktuelles der Vereine oder Gewerbetreibenden zu veröffentlichen. Berich-
te können bis 1. April 2014 an gde@schaeffern.steiermark.at gesendet werden. 
 
Die PendlerInnenbeihlife der Arbeiterkammer und des Landes Steiermark für das Jahr 
2013 kann bis 31. Dezember 2014 beantragt werden. 
Formulare zur Antragstellung sind bereits im Gemeindeamt erhältlich! Der Antrag ist auch 
im Internet unter http://www.soziales.steiermark.at/cms/ziel/67224591/DE verfügbar, wo 
Sie auch nähere Informationen dazu finden.  
 
Abschließend wünsche ich allen einen schönen Faschingsausklang! 
Euer Bürgermeister 

 
 
 

Josef Winkler 

Dorfstraße 7/3, 8244 Schäffern, Tel: 03339/7070 Fax: DW 4, Email: gde@schaeffern.steiermark.at; www.schaeffern.at 
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Stellenausschreibung 
 

 

In der Gemeinde Schäffern gelangen folgende Stellen  
zur Ausschreibung: 

 
 

Reinigungskraft (m/w) 
 
Die Anstellung erfolgt für ca. 6 Wochenstunden, die Arbeitszeiten sind an Werktagen 
abends. In den nächsten Jahren ist eine Erhöhung der Beschäftigung auf  
20 Wochenstunden möglich. Die Arbeitszeiten wären danach nachmittags und abends, 
wobei es auch angedacht ist, als Aushilfskraft im Kindergarten tätig zu sein. 
 
Das Dienstverhältnis wird ab 1. April 2014 zunächst für die Dauer von drei Monaten befris-
tet abgeschlossen, wobei der erste Monat eine Probezeit ist. Danach ist ein unbefristetes 
Dienstverhältnis vorgesehen.  
 
 
Aufnahmebedingungen 

- Österreichische Staatsbürgerschaft, oder EU-Bürger 

- Unbescholtenheit und Hauptwohnsitz in der Gemeinde Schäffern 

- kontaktfreudige, verantwortungsbewusste Persönlichkeit 

- Teamgeist und Eigeninitiative 

- Abschluss einer Ausbildung zur Kinderbetreuerin und Tagesmutter oder die Bereit-
schaft eine solche Ausbildung zu absolvieren 

- Verständnis und Geduld im Umgang mit Kindern 

- Aktive Mitarbeit in den örtlichen Vereinen und Körperschaften 
 
 

Reinigungs-Aushilfskraft (m/w) 
 

Die Aushilfskraft wird vorerst für die Ferienzeit und als Gelegenheits-Aushilfe angestellt. 
Es besteht die Möglichkeit, die Beschäftigung in den nächsten Jahren in eine fixe Anstel-
lung als Volksschul-Reinigungskraft mit ca. 15 Wochenstunden, Arbeitszeit nachmittags, 
umzuwandeln.  
 
Aufnahmebedingungen 

- Österreichische Staatsbürgerschaft, oder EU-Bürger 

- Unbescholtenheit und Hauptwohnsitz in der Gemeinde Schäffern 

- kontaktfreudige, verantwortungsbewusste Persönlichkeit 

- Teamgeist und Eigeninitiative 

- Aktive Mitarbeit in den örtlichen Vereinen und Körperschaften 
 
 
Die Einstellungen erfolgen voraussichtlich als Vertragsbedienstete, in der Entlohnungs-
gruppe 5; Entlohnungsstufe je nach Vordienstzeiten.  
 
Die Bewerbungen sind unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Urkunden, 
Lebenslauf usw.) bis längstens 07.03.2014 

an das Gemeindeamt Schäffern 
Tel. 03339/7070, Fax DW:4, E-Mail: gde@schaeffern.steiermark.at 

zu richten. 
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Persönlicher Gemeindepolizist für die Gemeinde Schäffern 
 

 
Mit sofortiger Wirkung wird für den Gemeindebereich Schäffern ein persönlicher An-
sprechpartner für polizeiliche Belange installiert. Dabei handelt es sich um Gruppen-
inspektor Peter Glatz der Polizeiinspektion Friedberg.  
 
GI Peter Glatz verfügt über rund 29 Jahre Exekutivdiensterfahrung und 
ist daher ein profunder Ratgeber in polizeilichen Belangen. Er steht für 
die großen und kleinen Probleme zur Verfügung und wird versuchen, 
gemeinsam mit den Betroffenen lösungsorientierte Vorschläge zu er-
arbeiten. Zu erwähnen ist jedenfalls der Umstand, dass sich GI Peter 
Glatz freiwillig für die Gemeinde Schäffern gemeldet hat, da ihm offen-
bar das Wohl der Bevölkerung sehr am Herzen liegt. 
 
Kontaktaufnahmen mit GI Peter Glatz sind auf mehrfache Weise mög-
lich. Vorzugsweise soll der Erstkontakt mittels E-Mail erfolgen, da dies mittlerweile eine 
gängige Kommunikationsform geworden ist. Weiters ist die telefonische Kontaktaufnahme 
möglich. Gedacht ist auch an fixe Sprechzeiten im Gemeindeamt, wenn sich dies als sinn-
voll und notwendig herausstellen sollte. In weiterer Folge werden dann persönliche Treffen 
vereinbart, wo die Anliegen dann gemeinsam besprochen werden. 
 
Zur Vorstellung ist GI Glatz Peter jedenfalls am 07. März von 14:00 bis 17:00 Uhr im 
Gemeindamt Schäffern persönlich erreichbar.  
 
Kontaktdaten GI Peter Glatz:  
peter.glatz02@polizei.gv.at 
Tel.: 059133/ 6232  
 
 

 

Pendlerrechner online 
 

 
Ab sofort ist der Pendlerrechner des Finanzministeriums online. Damit ist die komplizierte 
Ermittlung der Pendlerförderung nicht mehr notwendig.  
Der Pendlerrechner des Finanzministeriums soll künftig für Klarheit bei der Berechnung 
der Pendlerförderung sorgen. Ab sofort kann mit der Adresseingabe von Wohnort und Ar-
beitsort der Anspruch auf Pendlerpauschale und Pendlereuro automatisch abgefragt wer-
den. 
https://www.bmf.gv.at/pendlerrechner/ 
 
 

 

Eigentumswohnung zu verkaufen 
 

 

Im Rottenmanner Wohnhaus Am Schmalus 3b ist 
eine Eigentumswohnung mit Garage zu verkaufen.  
 
Wohnnutzfläche: 77,73 m² 
Terrasse 10,00 m² 
Kellerabteil 10,52 m² 
Garten Nutzfläche 53,42 m² 
 
Information: Leo Pürrer 0664/42 42 020 

https://www.bmf.gv.at/pendlerrechner/
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Steiermark Card 2014 
 

 
2014 startet die Steiermark-Card in ihre 3. Sai-
son.  
Über 100 Ausflugsziele ï von der Grazer 
Schloßbergbahn bis zum Lipizzanergestüt Piber 
und vom Kindermuseum Frida & Fred bis zur 
Tierwelt Herberstein ï gibt es mit der Steiermark-
Card zu entdecken. Card-Besitzern stehen vom 
1. April bis 31. Oktober die Türen der Ausflugs-
ziele bei freiem Eintritt offen. Der Gesamt-Wert 
der Eintrittspreise liegt bei über 800 Euro für ei-
nen Erwachsenen, bei einmaligem Besuch aller 
Ausflugsziele.  
 
Die Steiermark-Card gibtôs ab sofort bis 31. Mªrz 2014 zum Fr¿hbucher-Preis von 69 Euro 
(statt 72,-) für Erwachsene. Für Senioren kostet die Card 59 Euro (statt 61,-) und für Kin-
der 33 Euro (statt 35,-).  
Informationen über Ausflugsziele, Verkaufsstellen, Preise und Ermäßigungen finden Sie 
auf www.steiermark-card.net 
 
 
 

Geförderte Energieberatungen in der Energieagentur W.E.I.Z. 
 

 
Eine richtige Energieberatung hilft Ihnen, die richtigen Entscheidungen bei Neubau, aber 

vor allem bei Sanierungsvorhaben zu treffen! Wir ziehen die Förderung vom Land gleich 

direkt bei der Rechnung ab, sodass für die Kunden kein bürokratischer Aufwand entsteht.  

Im Zuge des 2. Paketes können wir auch die Kosten für den Energieausweis senken!!! 

Förderung des Landes (70% der Kosten max. 126,-ú f¿r Paket 1 und max. 350,-ú f¿r Paket 2) 

1) Paket Energiesparberatung 

Die Energieagentur W.E.I.Z. berät Sie ca. 1,5 h lang bei Ihnen Vorort individuell über Ein-

sparpotentiale, mögliche Sanierungsmaßnahmen, etc. (auch mit Hilfe einer Thermogra-

phiekamera um mögliche Schwachstellen zu finden) 

Die Kosten belaufen sich bei einer ca. 1,5 h Beratung wie folgt:  
Was? Kosten? 

Vorort Erstberatung ca: 1,5 h 180,-ú 

Förderung Land Steiermark 126,-ú 

Ihre Kosten 54,-ú 

 

2) Paket: Vor-Ort-Energiecheck und Beratung 

Die Energieagentur W.E.I.Z. macht vor Ort eine Bestandsaufnahme Ihres Gebäudes, er-

stellt ein Konzept für Gebäude und Heizung und berät sie auch bei der Förderung!! 

Was? Kosten? 

Vor-Ort-Energiecheck und 
Beratung 

500,-ú 

Förderung Land Steiermark 350,-ú 

Ihre Kosten 150,-ú 

Terminvereinbarungen unter Energieagentur W.E.I.Z. 03172/603-0 energieagentur@w-e-i-z.com 

http://www.steiermark-card.net/de/ausflugsziele
http://www.steiermark-card.net/
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Fußballtraining mit dem USC Schäffern 
 

 
Am Mittwoch, dem 5. Feber 2014 durften unsere Schüler ein Fußballtraining mit den bei-
den ausgebildeten Trainern des USC Schäffern Dietmar Zingl und Rene Schermann ab-
solvieren.  
Nach einigen Aufwärm- und Stabilisationsübungen standen natürlich Übungen zur Ballfüh-
rung und Ballspiele im Vordergrund. Dabei entpuppten sich einige verborgene Talente, die 
künftig vielleicht auch zum Fußballtraining kommen werden.  
Als Belohnung für die erfolgreich durchgeführten Übungen erhielten alle Schüler eine Ur-
kunde.  
Ein herzliches Dankeschön den beiden Trainern des USC Schäffern, die den Kindern 
sichtlich Spaß an der Bewegung und am Ballspiel vermitteln konnten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindergarten 
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Neuer Verein gegründet! 

 
 
Die Gründungsversammlung ŘŜǎ ƴŜǳŜƴ αIƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜƴ ±ŜǊŜƛƴŜǎ {ǘŜƛǊƛǎŎƘŜǎ ²ŜŎƘǎŜƭƭŀƴŘά όI±{²ύ Ƙŀǘ ŀƳ 
24.01.2014 im Pinggauer Gemeinde-Sitzungssaal stattgefunden. Nach der Genehmigung der Vereinsstatu-
ten wurden die Wahlen der 3 Vorstandsmitglieder und deren Stellvertreter sowie der 6 Beiräte als Vertre-
ter der 6 steirischen Wechsellandgemeinden vorgenommen. Folgende Personen sind in den Vorstand ge-
wählt geworden: Dr. Andreas Salmhofer (Obmann), Dr. Ernst Hofer  und Franz Kaltenbacher (Obmann-
stellvertreter), Sabine Dittel (Schriftführerin), Sighard Schreiner, Pfarrer von Festenburg (Schriftführer-
Stellvertreter), Josefa Jahrmann (Kassier) und DI Peter Hofer (Kassier-Stellvertreter). Zu den Gemeindebei-
räten sind folgende Personen gewählt worden: Ing. Johann Oswald (Dechantskirchen), Franz Gruber (Fried-
berg), Ing. Markus Simon (Pinggau), Altbürgermeister Roman Hofer (Schäffern) und OSR Friedrich Semleg-
ger (Sankt Lorenzen am Wechsel und Schlag bei Thalberg). Ing. Günter Mathä (Schäffern) und Mag. Andreas 
Prenner (St. Lorenzen am Wechsel) sind zu den Rechnungsprüfern bestimmt worden. 
Maria Bischof, Marotte Grafikdesign, hat dankenswerterweise ein neues Vereinslogo mit vier Symbolen zur 
Verfügung gestellt. 
1.) Sinn und Zweck des neuen Vereines  

- Der HVSW versteht sich als ein Dachverband, der alle historischen Aktivitäten in den 6 Gemeinden 
zusammenfasst, koordiniert, auf jeweils 1 Jahresthema konzentriert, die Ergebnisse öffentlich prä-
sentiert und systematisch dokumentiert ς mit laufender Berichterstattung in den Medien des 
Wechsellandes. 

- Weiters könnte der HVSW als Ansprechpartner/Servicestelle für Hilfestellungen bei Unklarheiten in 
historischen Belangen benützt werden und historische Spezialisten anfordern. 

- Bei Ansuchen um Subventionen/Sponsoring ist es sicherlich von großem Vorteil, wenn ein Verein 
dahintersteht, der 6 Gemeinden umfasst und ca. 10.500 Einwohner vertritt. 

2.) Laufende Tätigkeiten des HVSW: 

- Alle 3 Jahre Mitgliederversammlung/Generalversammlung mit Vorstandswahl 

- 2 Vorstandssitzungen pro Jahr mit Themenvorgabe für jeweils 1 Jahresprojekt 

- Hist. Projektgruppen in den Gemeinden treffen sich nach Bedarf und werden vom HVSW gefördert 

- 1x pro Jahr Veranstaltung einer Dichterlesung oder einer Ausstellung  

- Wartung der Vereinswebsite und Online-Stellung aller Publikationen und Tätigkeiten 
3.) Das diesjährige Jahresprojekt besteht in der Fortsetzung/Fertigstellung des Weitwanderweges 

ό²²²ύ Ǿƻƴ !ǎǇŀƴƎ ǸōŜǊ ŘŜƴ αIŀǊǘōŜǊƎά ǳƴd Spital (mit Blockhaus vom Jahre 1713) nach Ping-
gau/Friedberg sowie in der Westverlängerung von Friedberg bis St. Lorenzen und Festenburg mit 
insgesamt ca. 22 Schautafeln mit kulturgeschichtlich interessanten Informationen. 

4.) Als Nebenprojekt möchte der HVSW im Gedenken an den Kriegsausbruch vor 100 Jahren in allen 6 
Gemeinden nachforschen, wie viele Soldaten aus dem Wechselland auf welchen Kriegsschauplät-
zen eingesetzt waren und wann/wo die auf den Kriegerdenkmälern angeführten Soldaten ver-
misst/gefallen sind ς was dann auf einer Skizze illustriert werden könnte ς mit Einsichtnahme in 
Sterbematrikeln der Pfarre/Stift Vorau und von Andenken, Briefen sowie Befragungen. 

5.) Sicherlich finden sich bei jedem Verein Anknüpfungspunkte/Überschneidungen mit dem neuen 
HVSW, sodass Kooperationen umso leichter möglich sein könnten.  
 

Die Vereinsmitglieder freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit. Alle geschichtlich Interessierten sind je-
derzeit herzlich zum Mitmachen eingeladen. 
 
Mit besten Wünschen und freundlichen Grüßen  
Ernst Hofer, stv. Obmann des HVSW                                              Andreas Salmhofer, Obmann des HVSW 



 

Viele Besucher genossen den unterhaltsamen Nachmittag bei bester Bewirtung durch die Schäfferner 
UnternehmerInnen 

 

 

Erfolgreiche 6. Festtagsaktion der Schäfferner Wir t schaft  
 

Als Dankeschön der Schäfferner Gewerbetreibenden an ihre Kunden führte die 

Schäff erner Wirtschaft wieder eine Aktion zur Kundenbindung und zur Erha ltung der 

Kaufkraft in der eigenen Gemeinde durch. Von Mitte November bis  

5. Jänner wurden für Einkäufe und K onsumationen ¿ber û 25,- Gewinnkarten ausgege-

ben, die in einer groß angelegten Schlussveranstaltung am 6. Jänner im Turnsaal der 

Volksschule in Schäffern verlost wurden.  

Alle Unternehmer packten wieder persönlich und tatkräftig an, um ihren Kunden auch 

bei der Schlussverlosung wieder optimale Unterhaltung, Verpflegung und Gewinnmö g-

lichkeiten zu bieten.  

 

Damit setz te  die Schäfferner Wirtschaft wieder  ein kräftiges Lebenszeichen und 

fördert e das Bewusstsein der Bevölkerung für die Einkaufsmöglichke iten im  Ort!  
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Als attraktive Preise sponserten die  Schäfferner Gewerbetreibenden wieder ăSchªf-

ferner Einkaufsgutscheineò im Wert von ca. 1.600,- Euro (!) und konnten sich so bei 

40 Gewinnern für ihre Einkäufe und Konsumationen bedanken.  

Und weil unsere Stefanie Zingl (GH Zingl -Jostl) auch erfolgreich beim Raiffeisen L a-

gerhaus Süd-Burgenland tätig ist , trat ihre Firma als zusätzlicher Sponsor der Fes t-

tagsaktion auf und stellte darüber hinaus noch einen Bosch Akkuschrauber zum Verl o-

sen zur Verfügung.  

 

Dieser wur de im Rahmen eines 

Schätzspieles vergeben, wobei zu 

erraten war, wie vi ele Schrauben 

sich in dem Schätzbehälter befi n-

den. Die Schätzungen lagen zw i-

schen 1.400 und 140.000 Teilen 

und die Diskussionen darüber tr u-

gen äußerst positiv zur al lgemeinen 

Unterha ltu ng bei. 

 

 

 

In angenehmer, warmer Atmosphäre waren nach de n positiven Erfahrungen des let z-

ten Jahres auch diesmal viele Besucher gekommen und erlebten mit, wie die insg e-

samt 40 Preise in unterhaltsamer We ise verlost wurden.  

 

 

 

Als ăGl¿cksbringerò waren 

wieder ganz viele Schäffe r-

ner Kinder im Einsatz, die mit 

gewissenhaf tem Eifer die 

Gewinnkarten aus der Tro m-

mel zogen. 

 

 

 

Danke an die Gemeindevertr eter, an die Sponsoren der Raiffeisenbank Wechse lland 

und Raiffeisen Lagerhaus Süd -Burgenland und alle, die die se Veranstaltung ta t kräftig 

unterstüt zten.  

Insgesamt zielte die Festtagsaktion der Schäfferner Wirtschaft darauf ab, das B e-

wusstsein der Bevölkerung für die Einkaufsmöglichkeiten im Ort weiter zu stärken 

und die Angebote der Schäfferner Wirtschaft gut sich tbar zu machen.  

 

Sponsor, Organisator und glückliche Gewinnerin des 
Bosch Akkuschraubers 
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Die Organisatoren und glücklichen Gewinner der Schäfferner Festtagsaktion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einkaufsgutscheine �² �H�L�Q�H���Å�(�U�I�R�O�J�V-

�V�W�R�U�\�´���I�•�U���G�L�H���K�H�L�P�L�V�F�K�H���:�L�Ut schaft!  
 

Seit ihrer Einführung vor 5 Jahren erfreuen 

sich die ăSchªfferner Einkaufsgutscheineò 

immer größerer Beliebtheit. Sowohl Privatpe r-

sonen als auch die Vertreter unserer Vereine 

oder der Gemeinde nützen diese Gutscheine, 

um einerseits den Beschenkten eine Freude zu 

machen und andererseits damit bewusst die 

Schäfferner Wirtschaft zu unterstützen. D a-

mit hat jeder die Möglichkeit, bewusst einen 

Beitrag z ur Erhaltung von Arbeitsplätzen, zur 

Stärkung der Schä f ferner Wirtschaft und 

damit zur Sich erung unserer Lebensqualität zu 

leisten. Allein im Jahr 2013 wurden mehr als   

û 18.000,- über diese Gutscheinaktion umg e-

setzt ð Geld das somit nicht woanders ausg e-

geben wurde, sondern unseren eigenen Wir t-

schaftsbetrieben und damit uns allen z u-

gutegekommen ist. Denn: Geht´s der Schä f-

ferner Wirtschaft gut, geht´s den Me nschen 

gut!  Vielen Dank allen, die von diesen ăSchªfferner Einkaufsgutscheinenò Gebrauch 

machen ð genießen Sie weiterhin die qualitativ hochwertigen Angebote und das pe r-

sönliche Service der Schäfferner Wir t schaft!  


